
PARTEI
TAG

DIR Щ§
SOZIALISTISCHEM
EINHEITSPARTEI
DEUTSCHLANDS

1 DEUTSCHE  
STAATSOPEP

G a s t  o  a u s  d e m  A u s l a n d e
Zum ersten Male' seit der Machtübernahme Hitlers 
ist auf einem Parteitag der Arbeiterklasse das Wort 

der internationalen Solidarität ertönt

Unter jubelndem Beifall des ganzen 
Parteitages wurden Wilhelm Pieck 
und Otto Grotewohl alsVersitzende 
derPartei wiedergewählt. Unsere Bil­
der zeigen Präsidium undZuschauer- 
raum unmittelbar nach der Wahl.

Oben: Als Oberbürgermeisterin von Berlin begrüßte Frau 
Louise Schröder den Parteitag und gab der Hoffnung Aus­
druck, daß Berlin bald wieder politisch, wirtschaftlich und 
kulturell die Hauptstadt eines einheitlichen demokratischen 

Deutschlands sein möge.

Ausländische Delegierte auf dem 2. Parteitag (von links nach rechts): Alois Gerlot (Belgien), Gunnar Oehmann (Schweden). Dr. Urbany 
(Luxemburg), Edgar Woog (Schweiz), PierreHentges (Frankreich), Peder Furubotn (Norwegen), Magda Furubotn (Norwegen). —- (Von rechts 
nach links): Dr. Rajo Gregoricz (Jugoslawien), Slavko-Komar (Jugoslawien), Sandor Nogradi (Ungarn), Dr. Kirill Dramaljeff (Bulgarien),


